
« 9

Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Rr 74.
Dinstag den I, April I879.

^ ̂  <

Kundmachung
u l t. ^ndcsregierung ill Kran, WM 27. M r z 1870, Z. 2310, betreffend einige Abänderungen in dem

"eye- und Geschäftsplane der ambulanten Stellungslommisswn in Unterlrain für das Jahr 1879.
"läßlich dcr ^ ' ' ^ " ' ^ " ' " l u f ' lr Landesvertheidigung hat cinvernchmlich mit dem k. k. Reichs-Kricqsministerium angeordnet, daß am 24 Apr i l 1879 '

Dem -f ^ ^ ' ^ I " ^cs taqes der Vermählung I h r e r k. k. apostolischen Majestäten keine Rekrutierung stattzufinden habe. ^

"ung vom 14 ^ " " ^ ^ " abgeänderte Reiseplan der Stellunqskommifsion pro 1879 für Unterkrain unter Bezugnahme auf die hierortige Berord-

^nderuua erfährt ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ " ' Beifügen zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß der Reifeplan für Ober und Inner l ra -n keine '

kaibach am 27 . März 1879 . Der k. k. Laudespräsideut: !

F r a n z R i t t e r v. K a l l i n a m. p. -,

s ^ ^ . N e i s e p l a n d e r S t e l l n n g s k o m m i s s i o n f i i r U n t e r k r a i n . !

Z'Taq
, " ' B e s c h ä f t i g u n g

0' <" Laiback Befreiung und ?'" d'e Stadt-
^ " ^ " " a c h ^ , l l , ^ gemmide

. ' Laü'ach

!U. Donnerstags der
! 11. Freitag Char-

12. Sauistag 1 Woche

^ —. ^ . Ostersomitag

^ ^ ^ e l s e v u n Laibach nach Stein. i4 , Ostermonlag

^ 16. Vcfrciimg

! 7 ^ - . für dei, polit i.
^. ^ ' " ' S t e i n fchcn Bezirk
^ ' Stelllma Stein

2l . 20. (^onntaa

^ ^ e i s e von Stein nach Littai.

- ^ . ^ Befreiung

,,. ^ ., , ^^- hat tt'ine Äeschäf.
^ . f " l den polttl- lignng stattzufinden.

! 2« " " U m Befreiung fchen Äezlit

Littai ^
2k 27. Sonntag

2!). Stellung

^ Neise von Littai nach Gurlfeld.

Z^ag Beschäftigung

^ - Befreiung

.. für den politi-

n, Gurkfeld fchen Bezirk 4. ^ „ ^ a q

5. Stellung Gurkfeld

7. ^

tt. Reise von Gnrljl'Id nach Rudolfswerth.

^ ' ' Befreiung

'2 . Rudolfswerth ^ . „ ^ " ^ M " -SomNag
13. ^ Stellung Rudolfswerth

_̂. Kl. Reise von Rudolsswnth nnch Tscherneiubl,

17. Befreiung

i „ s"l deu M M - 18. Sonntag

A Tfchernembl Stellung A " ^ " '
^l). " Tfchernembl
21.

Reise von Tschcl lieml'l nach Gottschce. 22. Donnrrswa l̂ sisric,,,)

24. Befreiung
- für den pol i t i -——— —

^ . in Gottschee schen Bezirk ^ S o m . t a «

^7. Stellung Gottschee

29.

30. j Reife nach Laibach. ß '

Uii7i ^
> Erkenntnis. '" ""-

^s ^ " Manien Seiner Majestät des Kaisers hat

^ Änt'r ?^ i l " i ch t als Preßgcricht in Laibach

"lclNlU: ^ ^' Staatsanwaltschaft zu Recht

s ^ c h " ^ Anhalt des in der Diuinmcr ^2 der in
'^N '^ i .s.^^Nlscher Sprache erscheinenden politi-
^ dcr ? ^ t ,N()V0Uuc« vom 2 2 . März 1«7<)
?len S ^ ' ^ Seite in der ersten , zweiten und

^ " n n d n . " ^^ " " f ^ zweiten Seite in der
' U> bers?"^" ^l)alte abgedruckten Leitartikels mit
iLv« >U)Nft: ^i i (1: l lo«t N6möur«1ijll öl l .8ni^r.

^end ^ : ^ " n e n d mit ^V I..j, i^jimi 2ivi« und

3" ^hatb/s. " ^ ' ^ r — I0 N0 doäo", begründe

^ Und 5^? ^ Vergehens gegen die öffentliche
. Es v ^ . ! . " " ^ nach' 8 'j(>0 S t . G .
i ^ t . P ^ . ^ l n n a c h zufolge der tztz 48«) und 493
t> ^ b a c h ^ ' ^ von der k. k. Staatsanwaltschaft
s" ^itsch^f/'Uflte Beschlaqnahuie der Nummer 32
., l 9" i l ^ "^"V0, i00" vom 2 2 . März 1«7<) dê
^ ^ s v , ^7 ' " b dcr §8 3li und 37 des Preß-
3in ^ ^ l ) ' ; ^ ^ ^ ' " l bc r 1862 (Nr. 0 R. G.
sch l^ l ver!̂  . ^ ^eiterverbreitung der gedachten

U b r a t e n " " "^ "Us Vernichtung der mit Be-
^iba^ ^ " "p la re derselben erkannt.

^ " u ^5. Miirz 1879

(1404) Nr. 1646.

Kundmachung.
M i t dem heutigen Tage tritt im k. k. Aer^

schleiße der Tabak- und Zigarren'Specialitä'ten eine
Pre i she rabse tzung für die Rcgie - Zigarren-
Specialität „ E n t r e a ' c t o s " (Tariss-Nr. 7 des
PrciöcouranteS für Inländer - Specialitäten) von
10 fl . 50 kr. für 100 Stück ungedündelt oder
11 si. sür 100 Stück gebündelt aus 8 f l . 50 kr.,
beziehungsweise auf 9 st., und von 44 kr. auf 36 kr.
für 1 Päckchen ü. 4 Stück in Wirksamkeit.

Wien am 1. April 1879.

Oeneraläirectwn äer k. k. TubullreM.

(1255-3) Nr. 2058.
Kundmachung.

^ Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird
bekannt gemacht, daß in Gemäßheit dcs § 26
(R. G. Bl . vom 7. Mai 1874 > die auf Grund
der zum Behufe der

An lc f tun f t cincs neuen l^rundbncbes
f ü r die Hatastral f temeinde Dvb l i t s ch
gepsiogenen Erhebungen verfaßten Vesitzdoqen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Katastralmappe und dem Crhebungs-

Protokolle in der Gerichtskanzlei zu Tschernembl
durch 14 Tag«, vom 25. März l. I . an beginnend,
zur allgemeinen Einsicht ausgelegt werden.

Zugleich wird sür den Fal l , daß Einwen-
dungen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme der weitern
Erhebungen die Taqsatzung aus den

8. A p r i l l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlci zu Tschei-
nembl festgesetzt und bemerkt, daß die Einweu-
düngen sowol vor als auch am Tage der Er-
hebungen, d. i. am

8. A p r i l 1 8 7 9 ,
beim k. k. Bezirksgerichte Tschernemdl mündUch
oder schriftlich eingebracht werden können.

Die Zulässigkeit des Begehrens vonseite dn
Verpflichteten, daß alle Privatforderungen, bei
welchen die Bedingung der Amortisierung eintritt,
in die neuen Grundbuchscinlagen nicht übertragen
wcrden, wird mit dem Beifügen bekannt gegeben,
daß die Verfassung derjenigen GnmdbuchSeinlaqen,
in Anfehung deren ein solches Begehren gestellt
wcrden kann, nicht vor dem Ablaufe " " " " " ^ n
Tagen nach der Kundmachung dieses EdicleS m
der'amtlichen Landeszcitung stattfinden werde

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am 21stm

März 1879.



MV

A n z e i g e b l a t t .
<1408) Ni. 2442.

Bekanntlllachllllg
I m Anlonia Stenovitz'schen Con-!

curse ist auf den ^
7. A p r i l 1 8 7 9 , !

vormittags 8 Uhr, eine besondere L i - '
qnidicrungstaqfahrt angeordnet.

K. k. ?indesgericht Laibach am
2s. März 1879^

Kocevar.

^1407—1) Nr^ 2525.

<>oncurs-Erossnung
über das Vermögen des Hutmachers

(5. Voltmann in Laibach.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concursordnung vom 25. Dezem-
ber 1868 gilt, gelegene unbewegliche
Vermögen des C. Voltmann, Hut-
macher in Laibach, der Concurs er-
öffnet, zum Concurstommissär der
k. k. Landesgenchtsrath Herr Franz
Koievar mit dem Amtssitze zu Lai
bach, und zum einstweiligen Masse-
Verwalter der Advokat Herr Doktor
PaveH bestimmt worden.

Die Tagsatzung zur Bestätigung
des einstweiligen oder Ernennung
eines andern Masseve: Walters und
eines Stellvertreters, und zur Wahl
des Gläubigerausschusses ist auf

d e n 7. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
kommissär, die Frist zur Anmeldung

b i s 5. M a i 1 8 7 9 ,
die allgemeine Liquioierungs - und
Ausgleichstagfahrt nach § 68 C.-O
auf den

1 2. M a i 1 8 7 9
angeordnet. — Die weiteren Ver-
öffentlichungen werden durch die „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 6 1 . März 1879.

^1214—1) 3ir. 1554.

Executive
Nealitatelwersteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Mo<
nika Mays! pew. 1600 f l . fammt
Anhang die executive Versteigerung
der dcm Josef Smrz gehörigen, ge-
richtlich auf 7342 fl. geschützten, in
der krainischcn Landtajel Band 18,
Seite 496 vorkommenden, von der
Herrschaft Gallenberg im Gerichts-
bezirke Littai abgeschriebenen Bau-
und Grundparzellen bewilliget, und
es seien hiezu drei FeilbietunaS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
dieslandeogerichtlichen VerhandlungS
saale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
tnnw'iqegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I0perz. Vadwin
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der dicsgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 4. März 1879.

(1235—1) Nr. 1965.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krai-
nischen Escomptegesellschaft m Laibach
die exec. Versteigerung der der Maria
Wernig gehörigen, gerichtlich auf
6750 st. geschätzten Hälfte des im
Grundbuchs H(l Stadtmagistrat Lai-
bach »ud Rectf.-Nr. 8 vorkommenden
Hauses Consc.-3ir. 61 alt, 36 neu,
auf der PolanavorstM in Laidach be-
williget, und hiezu drei Feiloietungs-
Tagsatzungen, und zwar die ersk aus den

2 « . A p r i l ,
die zweite auf den

2 6. M a i
und die dritte auf den

3 0. I u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Silticherhofe (zweiten Stock), mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilluetung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demfelben hintangege^
den werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach in? lc sondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, fowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundduchsextracl
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen wcrden.

Laibach am 15. März 1879.

(1244—i) Vtr. N)?s"

Dritte ezec. Feilbictmlg.
Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird

hiemil bekannt gegeben:
Nachdem zu der mit dem dil5ci>»i,l,l-

lichen Bescheide vom 13. Febnla> 1^?'^,
Z 639. auf den 13. Mär; 1879 an
geordnet gewesenen zweiten cfec. Feilbie
tung der dem Johann Nadrah von Wl ifel«
bürg gehörigen Realiläl sud wm. I,
!'ol.45 a<l Slaot Weifelbuift. «ud Reclf.-
Nr. 1Ü, und l̂ >I. ̂ 2 iul P,ar,gilt Tt.Eg'di
zu Weiftlburg, lein Kauflustig erschicnri'
ist. so wird zu der mit obigem Bescheide
auf den

17. A p r i l 1 8 7 9
ang ordneten drillen efeculivsn Feilbietung
obiger Realität mit dem frühern Anhinge
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Si'.lich am 14ten
März 1879.
( 1 3 2 9 - 1 ) Nr. 1250.

Edic t
zur Einberufung der dem Gerichte un
bekannten Erben nach der am 12.Februar
1879 ohne Hinterlassung einer lttzlwillig-n
Anordnung verstorbenen M a r i a Sodar
geb V i z j a l aus St . Margarethen (Bezirs
Radmannsdorf !n Krain). gewesene Be
siherin der Kefertaisch? z„ Wernzach (Bezirf

Völlermarlt in Kärnten).
Von dem l. l Bezirksgerichte Voller

marlt in Karuten wird bekannt qemachl,
daß am 12. Februar 1879 Maria Soda»
«tb. Vizjak aus St . Margarethen (B'-zirk
Uiabmannsdors in Krain), gewesene Ve«

fitzerin der sseferlaische zu Wernzach (Bezirk
Völlermartl in Mrnten) ohne Hinter-
lassung einer lehtwilligen Anordnung ge-
storben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlassen-
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus was immer
für tiucm Rechtsgrundc Anspruch zu ma»
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem untr > gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erllärunu anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschast, für welche inzwischen Herr
Florian Moral , Besitzer der Rieplhube in
Obersielach, als Verlassenschaflscurator
bestellt worden ist, mit jenen, die sich
wcrocn erbsertlärt und ihren Erbrechts»
tilel ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortet, der nicht angetre-
tene Theil oer Verlassenschast aber, oder
wenn sich niemand erbserllärl hätte, die
ganze Veilassenschaft, vom Staate als erb»
los eingezogen würde.

«. l. Bcznlsgericht Völkermarlt am
I l i . März 1879.

(10'.5 3) Nr. 270.

<z<recutive
Rcai itäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgerichte ^anostraß
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
am es Landstraß die exec. Versteigernng der
der Agathe Hcrliö oo» Großdollna g<chü>
n ^ u , gerichtlich auf 24<lO ft. geschätzten,
üud Urb.-Nr. l21 und 122 uä Molriz
vorlog»!,»enden Realität bewilliget, u>»d
hiezu drei Feilbictungs-Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und die drille auf den

25. J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Anhange angeordnet
word.n, daß dic Pfandrealiläl bei der
erstcu und zweiten Feilbietung nur um
ode: über dem Schätzungswert!), bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilalionsoedingnisse, wornach
insbcsonocrc j^dcr ^cilant vor gemachtem
Anbolc ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticilatwnolommission zll erlegen hat, jowie
das Schätzuugsprotololl und der G im d-
buchscflract lünnen in dcr dicsgerichtllchcn
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht landstraß au,
18. Februar 1879.
(1004 -2 ) N l . 6107.

Ncassumielllng dritter ezec.
Realitäten Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte kandsttaß
wird hicmit bekannt qemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kacian uon Rcichenbur^, Beuullinächli^
ter scincr (ichegattm Agnes geb. Dvoniit,
im Reassumicrnngswege die exec. Ver-
steigernng der dem Josef Bo j i i von
Piuschendorf gehörigen, gerichtlich auf
1788fl. ^0kr. geschätzten, im Grnndbuche
aä Thurnamhart ^ud Aerg - Äir. '^2 ' / , ,
558, 517, dann im Grnndbuche lul Plcter»
jach «ud Urb. - Nr. 540 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und die dritte Feil .
bietungs-Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Vkisatzc angeordnet
worden, daß bei dieser Feilbiet'ung die
Realitäten auch unter dem Schätznngs-
werthe an den Meistbietenden zugesch'la.
gen werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
jeder Licitant ein I0fterz. Nadinm zn
erlegen hat, I' ^ »wtoll
und die Grundl, ,^n in
den Amtöstunden hlergerichts «ngesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
19. Dezember 1878.

( 1 3 3 5 - 1 ) Ar. 182!

Amortlsienmg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein N»r

hiemit bekannt gemacht: , . <Mal
Es fei über Ansuchen des 3 ^ ' / "

von Kaftlavas in die Einleitung der^"°
tisierung der für Barbara Kosirm °"
dem Vergleiche vom 29. Ium ^ '
Z. 25, bei der Realität Urb.-Nr. U" / ' "
u<1 Eomlnenda St . Peter haftenden 6"
derung per 37 fl. sammt « " l M «
williget worden. , .̂ f

Es werden daher alle jene, welche«,
diese Satzpost Ansprüche zu mach"»
denken, aufgefordert, ihre Rechte w

1. A p r i l 1880 „
so gewiß bei dem gefertigten G H
anzumelden und darzuthun, w ,,,^
nach Verlauf dieser jurist über we"'
Anlangen diese Satzpost gtlöschl
den würde. < ^

K. l. Bezirksgericht Stein a" "
März 187<). ^ -
^ ^ 3 ) Nr.bslS.

Executive
Nealitäten-VersteigerilH

Vom l. k. Bezirksgerichte La"dl l
wird bekannt gemacht: ^ i »

Es sei über Ansuchen der ̂  ^
Strulcl j von landstraß die e^c./l> ^
gerung der der Upollonia G ^ M ^ ^.
Dobe gehörigen, gerichtlich auf ^", ^
geschätzten, «u!i Urb.-Nr. 255 ^ ^
schaft landstraß vorsommei'dctt ^ ^ ^ ,
bewilliget, und hiezu drei 3el'l" « ^
Tagsatzungen, und zwar die erfte

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2 5. J u n i 1 8 7 9 . ^ h l ,
jedesmal vormittags von 10 ° " " ^„el
hiergerlchts mit dem Anhange a"g^. ^
worden, daß die Pfandrealiläl ^
ersten nnd zweitrn ^eilbiclung " ^ ^
oder über dem Schätzungswerth, ^ .
dritten abcr auch unter demselbe" "
gegeben werden wird. ^ r » ^

Die licitationsbedingnisse, ^ B
insbesondere jeder Licitanl "^^ ^ ^ ^
Anbote ein lOpcrz. Vadwm z"p°' ^
^icitatio»slo,nmissi0n zu erlege" y ^ ^
das Schätzungsprotololl u"d ^" ichM"
buchseflracl können in der diesg"
Registratur eingesehen werden- ^ a»'

K. l. Vczillsgerichl ^nd,tr«»

28. November 187«. ^ _ ^ - " " ^

( 7 3 6 - 2 ) ' " '

Erinnerung ..
an T h o m a s Toma^ ic ' ^ 7 ^
bcrdo, rücksichtlich den fiir <h" " "

den Eurator nä l"'Ul'> > . ^
Von den, l. l Bezirksgerichte ,„<eL

wird dem Thomas Tomaz'ii uo' ^^m>
berdo, rnclsichtlich dem f^r ' ' ' e l i ' < '
lenden ^»lralor.-ul l lc lu l», ! )"" ^ 1 , ^

Es habeFranzTonmzi^o ' ^ M
berdo ^ir. 13 wider ocnselve" ^ °
auf Anerkennung des Eiqc.'ly' ^,^
auf die Realität Urb.-Nr. »d ' ^ M ' f
gilt St. Helena zn Prem " ' ^ Z . ^
«ub l ' l - ^ . w . Jänner l ^ " ' ,s s "
hieramls eingebracht, w o n b ^ ^ ^ . B
„'arischen Verhandlung tm
' " ^ " ' , M a i i 8 7 ^ , , h F
früh um 9' Uhr, " i l ^ . c h l ! ^
s'es Z 1« der Allerhöchsten ^ > ^
vom 1« Oktober ^ 4 5 " ' ^ ^ ^ „ ^
dem Geklagten wegen d«," ^ , ^
Aufenthaltes Herr 5 " " ' ^ M "" ' '
^orneW als Exralor ^ ^. ^
Gefahr und Kosten bes cm ^,„ ^ ,

Dessen wird dcrse'bc ^ ' r r < ,
vcrständiae', daß cr a l l e n f a ^ > ) -
Zeit seH 'zu erscheine.' ^
andern Sachwalter z" b '^z^i<,c"s ^
namhaft zu machen h " ' ^ l l le" ^"'
Rechtssache mit dem a i M , ^
verhandelt werden w » ' ^ . ^ <""

K, t. Bezirksgericht 6 t " l
Iünner 1879. ^



»8»
(lw-i) 7

3?'°nsreassumierung.
Wird bllll» ,'. .' ^"lsgcrichtc ^andstrah
bei . ch ' " " l ? ? ^ ' baß über Ansuchen
^c«ti. sŝ  ° ^ " ' Zahlung des d.m
^ ^ " " N a ''"d Tabularg.äubiger
»N'chllich"m M.s., ^ " ' " ^ 'ml dies,
vm. ? ' " .^'^tsvertheilungsbescheide
Wichmn ^ / ^ ' Z "h l 293 i z,.-
die ^ " ^ ^ p'- ^ ' st- W lr
^"r H ^ ' ' " w " der vom Erster
l°ti,,'p^ ' von Grubljc laut Relici-
Z.11W . " ^ ^ " ' ^Mürz 187.,

^ H , ! " / a l . l a l 8ud Urb.-Nr. 120

l"8 di, 5 ^ < " ^ " " " ^ ' U der Feilb.c^
'̂  ^agsavnmi a»f den

>"il^„ ^ - " p r i l 1879
" ^ N e a l ^ , ^ °"^>)rdmt wurde, daß
^ k " , / ' . / ' " '^ i lb ie lung umjcdcn
dird. "clstbictcnocn hintangcgcben

^ I ü i m e r ^ ^ " ' ^ ' ^ndstraß am

« ( , . . / 1 . Nr. 639.

L ? l v e Feilbietungen.
^ w i t u ^ u ^ " "a
>hi>»« / . . "b" das Ansuchen des Mal-
>>t«r ! " ^ ° ' ^ d i i a gegen Johann

l 8 7 8 ^ ' ^ bcschle vom 10. Jänner
^'^c w ^ ' lchuloiarn 170 ft ö. W
> dcr d/m?<-.^"lllchc Versteif
^dbucl,/ ! ^ " ' " Nchürigen, in.
^ l H ^Vcrrschasl^ck^.Urb.-
^'lhtlcher^, " ' " " ^ " ^ a l i l a t , im
^/MenenEchütznngswcr l^von
>M»c d ^ n ' ^williget, nnd zur Vor̂
^^>.8e?anf ^ " " Feilbictungs-

6. M a i .
i ^ - I u n i imd

^ " o l , ? ' ? u l i 18 79,
»'ichltz,,, "".ll««s um 10 Uhr, hier.
?' daß ?7?^nlianae besti.uml wor-
3 l>cr le.>, , Wljubielcnde Realität nur
M^,^ ^ ' 'Wlbicluxg auch unter dcm

' > ° b m " ^ d e ! ' ^ " Meistbietenden

^sMl^^ungsprotololl. der Grund-
> bci ^ ! ^ "cilationsbcdingnisfc

5. l funden eingesehen werden.
tzr<H'"baericht Idria am 10len

l l3z^—
,5 . Nr. 520.

? 'vivd ? ' ' ' ' Bezirksgerichte «and.
>ch lii m i . ^ ^ l " ' " ' Waisenlassc zu

^ ^s ^ ' " ' U t crlnnerl:
tzft^H°,/^er dieselbe bel diesem
3'^lob ^ » . ' " " ' «cd. Nec'emer von
> h n . n . ^ lage auf Anerkennung der
l ^ r . i u . ' , " bel der Realität ^ud
> l k u , " ^ u n d 199 <̂1 Picwjach in^
> ^ . H i ^ ? " ' ^ " U ö d e r O d l ^

^ c h ? ^ 1 p r . I 0 7 f l . 2 5 , r s.U.
^ ^ de„ , ^ ^ u dieTagsatzung

3^"tt. ^l). J u n i 1 8 / 9

^ G ^ ! ! ' ? " ^ l l ö o r t der Oclla^tcn
iss'chtau!"' "ubclannl und dieselbe
'̂f l° Hal , ^ 7 l-l.lärblandcn abwesend

^ l,« "l Gesa,?" b'M' Vertretung und
Ä^" " Gai . !"^ " " ' " " d ' " Herrn

A"n> ^s°°" ^'ldslraß als Curator

°»> ,̂ " s'll)st ! l " allenfalls ^nr rech,
He,3 ^achua,. '^""kn oder fich einen
°l ^ n a ? , " bestellen und diescn.
^ ? > « ß i 3 " )en , üderlianpt im
^ / h " r V ' ? ' ""l'chreiten und
^ c h / «inleil . ^ ^ "« " "« erforderlicleu
" " c h ? " „u ^ ^ " " ' . widrigen« diese
0tdn>. °" Nestin " "U'Nrstclltcn Curator
< l > 'erh unmunaen der Gerichts

°'ncr ^ die.5' ">ch om, bc>.annlen l^u-
selhst ^^abs^" ° ^l gcdcn. sich die au^

^ > " ' !'»^entstehenden ^lgen
^ ^ ' z i r t t z ^ben wird.

( l 330 - 1) Nr. 403.

Erinnerung
an die Tabularaläubigcr A n d r i und
Barbara B e r l c . rcjp. ihre allfiilligen

lörben, alle undelanntli, Aufenthaltes.
Bon den, l. l. GezirsSsserichlc in Stein

wird den TaliularMubigern Andi^ und
Barbara Berlc, resp. ihren aUMi^en
Erbe», alle unbelannlen Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

6s habe ,<ranz Oerlc, Orundl,csi<zer
in slrajne (dnrch Dr. Pirnat), wider die-
se lden die «läge auf Amrlennung der
Verjährung der auf der Realität «ud
Urb.-Nr. 427 iiä Grundbuch der Hcrr^
schafl Münlenoorf verinögc Urbergabe-
Vertrages vom 15'. Juli lA2tt haftenden
Forderung pr. <>0 ft., dann des lebens'
länglichen Unterhaltes und der Zuvcssc-
ruug «ud i»iul)«. 1(i, Jänner 1879, Zahl
403, hicramls eingcbrachl, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

25. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dcm Anhange
des 8 29 allg. G. O. angeordnet und den
Gellaglcn wegen ihres unbclanntcn Aufent-
haltes Herr Johann ^evicnil, Hausbesitzer
in Stcin (Graben), als Curator aä äcwm
auf ihre Gefahr uud iio>lcn vcstcllt wurde.

Defsen werden dieselben zu dem (önde
verslandiacl, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit jellisl zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
naluhast zu niachen habcn, widrigens diese
Rechtssache luil dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 27sten
Jänner 1«79.
(N79-1) Nr. 1287.

liieassulnicrung
ezecutiver Feilbietnngen.
Vom t. t. Äezirlsgcrichlc Wippach

wird bclannt gemacht:
Es fei in der Exccutionssache des t- l.

Slcueramles Wippach gegen Iofef Ko-
paöin von Podraga M o . 17 fl. 72 lr.
die mit dem Äcschclde vom 19. Ollober
1878, H. 0370, bewilligte und mit dem
Vcfcheidc vom 19. Dezember 1878, Zahl
7787,' fislicrte execulioc Hcilbiellina der
gegnerifchcn Realität uä Gilt Neuloffel
wm. I, i><^. 8 l , im Werthe von 5>00 st.,
rcafsumicrt, und werdcil die drci Tag-
satzungcn mit dem vorigen Anhange auf den

19. U p r i l ,
23. M a i und
2 1 . J u n i 18 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet.
K. l. VczirlSgelichl Wivpach am 0ten

März 1879.

(1223—1) Nr. 512.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdt.-beleg. Bezirksgerichte
RudolfSwerlh wird bclannl gemacht:

(iS fei über Ansuchen des Herrn Dr.
Josef Rofiua von Rudolfswerth die exec.
Versteigerung der der Frau Albertine
Marin, nnn wieder verehcl. Nau von
ebenda, gehörigen, gerichtlich auf 2310 st.
geschützten, in der lrainijchcn Wandtafel
Bd. X V111, S. 288, eingetragenen Hoch»
waldparzcilen Nr. 2234/l und 2235/1.
Strucr^cincinde (iichenthal, bewilliget, und
hilzu drei Fcilbielnngs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

5. M a l ,
die zweite auf den

5. J u n i
m»b die dritte auf den

7. J u l i 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dcm Anhange
"angeordnet worden, duß die Pfandobjelte
bei der ersten nnd zweiten Feilbictung nur
um oder über den» Schätzungswert!), bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Die Licilalionsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadinm zuhanden der
Licitalionslommission zn erlegen ha!, sowie
die Schätzuugüprololollc und die Grund-
buchsexlracte tonnen in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-drleg. Bezirksgericht Ru»
dolföwerth am 18. Jänner 1879.

(1205^1) Nr. 1387.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Pfarrgilt

Wclniz «ud Urb.-Nr. 14 und Reclf..
Nr. 9 vorkommende, aus Barbara Tomc
aus Podllanc vergewährte, gerichtlich auf
2 l0 ft. bcwerthrte Realität wird über
Ansuchen des Gcora ^lajnil von Pod-
slanr, z,ir Einbringung der Forderung aus
dem Vkigleiche vom l i . Februar 185^,
Z. 05)3, pr. 237 si. 36 lr. ö. W sammt
Anhang, am

2. M a i und
6. J u n i

um oder über dcm EcbähungSwerth und
am 4. J u l i 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au den Meistbietenden gegen Erlag des
lOpl'rz. VaoiumS fcilgsbotrn werden.

K. l. Bf̂ irkSgericht Tschcrnembl am
22. Februar 1879.

(1250-1) Nr 947.

Executive
ilicalltäteiwcrsteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgrrichlc Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k.l. Steuer-
amtcS Radmannsdorf (in Vertretung des
holM l. l. Äcrars) die exec. Versteigerung
der dem Gregor öol l i i von Feistriz gehö«
rigen. gerichtlich auf 0188 fl geschätzten
Realität liud Urb.-Nr. 932 iui Herrschaft
Veldes bewilliget, und hiezu drei Feilbic.
lungs Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

23. A p r i l .
die zweite auf den

2 3. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1879.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Auhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dein Schätznngswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbcdingnisse, wornach
insbefondcre jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhand-n der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund'
buchseflract können in der diesaericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Tabulargläu«
bigcrn Johann HolliC Erben: Helena
Solli? vcrehel. Roji?, Agnes Lol l i i ver-
ehelichte öobcrl uud Maria ^ol l i^, als
Erbin nach Matthäus H o M , erinnert,
daß ihnen wegen ihres unbekannten Auf»
enlhalles Josef Rauhelar in Fcistriz zum
Curator u,̂  ucluui bestellt wuroc, und
daß demselben dir Feilbielungsrubrilen,
Z. 947, zugestellt wurden.

K.l.Bezirksgericht RadmannSdorf am
24. Februar 1879.
(1132—1) Nr. 500, 5,01, 503, 504,

695. 1080 bis 1080.

Erecutive
g!ealitätewVersteigerung.

Vom l. k. städt.'dclrg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrlh wird bclannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des l . l . Haupt»
steucramtcs Rudolfswerlh (uoin. des hohen
l, l. Aerars) die exec. Vcrstcigernng:

1.) der dcm Johann Vcrlar von Unter,
lhurn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Ainöd »ud loi. 30 vor»
kommenden, gerichtlich auf 100 st.
bewerthctcn Realität;

2.) der den Erben der Anna Galii von
Ivansdorf gehörigen, im Grundbuche
des Gutes ^andsprcis »ud Reclf..
Nr. 72'/« vorkommenden, anf 40 fi.
bcwerthclen Nealiläl;

3.) der den Andreas und Ursula ssrize
von Drandul Hs.°Nr. 1 gehörigen,
im Grundbnchc der Herrschaft Ainöd
«ud Rcclf.-Nr. 148 vorkommenden,
gerichtlich auf 700 ft. bcwerlhetcn
Realität;

4.) der dem Georg Iuran von Ober-
tappelwrrch gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrschaft Gottschee »ud Berg.
Nr. 55 vorlommenden, auf 00 ft.
bcwerlheleu Realität;

5.) der der Maria «velula von Plem'
bcrg Nr.5 gehörigen, im Grundbuche
del Slraus'schen Gilt Preina l>ud
Urb.-Nr. 18 und Reclf.-N». 10 vor.
kommenden, auf 796 si. blwertheten
Realität;

0.) der dem Josef Gorjanc von Unter»
suchadol gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Klingenfcls «ul» Neltf.»
Nr. 209 vorkommenden, gerichtlich
auf 1035 ft. bewcrtheten Realität;

7.) der dem Mathias Milec von Sucha«
dol Nr. 15 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Klingenfrls l>ud
Reclf.'Nr. 208 vorkommenden, ge-
richtlich auf 335 fi, bewcrtheten
Realität;

8.) der dem Franz Zupanii? vo» Cerov-
log Nr. 5 gehörigen, im Grundbuchs
des Gutes Preiseg xud Urb.-Nr. 8
vorlommcnden, gerichtlich auf 000 fi.
geschätzten Realität;

9.) der der Maria Aaset von Gaberje
Nr. 2 gehörigen, im Grundbuche uud
Einl.-Nr. 5 der Steuergemeinde Ga-
berjc vorlommenden, gerichtlich auf
780 fi. bcwerthcten Realität;

10.) der dem Franz Krivc von Orlleoc
gehörigen, im Grundbuchc der Herr-
schaft Hopsenbach !>ud Urb.'Nr. 49
und Reclf. »Nr. 47 vorlommcnden,
aus 1110 fi. b.'werthelcn Realität;

I I . ) der dem Iohunn Dtobnii von Vrezje
Nr. 3 gehörigen, im Grundbuche
der Kaplancigilt Obernasfenfuß kud
Rectf.-Nr. 19 und Urb.<'ir. 10 vor-
lommenden, gerichtlich auf 772 ft.
bewerlhelen Realität, und

12.) der dem Johann Nolich oon Ginajnica
Nr. 2 gehörigen, im G:undbuche des
Gute« Gallhof «ud Rectf.'Nr. 10
und Urb.'Nr. 18 vorlommenoen, auf
1020 ft. belvcrlhelen Realität, —

bewilliget, und hiczu drei Feilbieiungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten bci der ersten und
zweilrn Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meistbieten-
den hlnlangsgrben werden.

H. l. städt.-beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 30. Jänner 1879.

(1314—1) Nr. 10,026.

Erinnerung
an J a l o b S m r c l a r vun Seinitsch,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Blzirlsaerichte Mött»

ling wird dem Jalob Smrctar von Se-
mllsch, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Gs habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Derganc von Scmitfch
die Klage 66 pruo». 10. Dezember 1878,
Z. 10,020. überreicht, worüber die Tag»
satzung auf den

10. A p r i l 1 8 7 9
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
anf seine Gefahr und Kosten den Mathias
Vulovec von Semilsch als Euralor »cl
».«wm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, '
Rechtssache mit dcm aufa^i,.
nach den Bestimmungen der l " '
nun« verhandelt werden und t»ri --
welchem es übvigens frei stcht. s"'" " ^ ' ? '
behelfe auch dcm benannten 6 « " l " ° " ^
Hand zu g ben, sich die °uS " ' ' ^ " °
säumung entstehende" Folgen selbst bei

^ ' ' ' ^ ' l ^ S e z i r ^ e r i c h t Mottling am
28. Dezember 187«.



im«

) Heute bci Gruber : """<
>üalbsperkelt mit Polenta.!

" " " ' Med. und Chir.

Dr. Tanzer,
Zocenl dei Zahnheilkunde a» der Hlni-

verftiät in ^»raz.
ord in ier t in der Z a h n h e i l l u n d e u n d

S a h n t e c h n i l

in Laibach „Hotel Elefant"
täglich Uou '<> Uhr früh Iiis ö Uhr imchnlittags.

Aufeilthalt durch 15. längstens 18 Tasse.

Berühmt^ <"""" '

böhmischer Kren
anaelaiial bei

Polls «& Supan.
A n gediegener

Sollieitator
WÜII'- in Laibach Aufnahme, Gcfäl
liae ' ,,:ter „ U . V . " wollen an die Ad^
«mytratlou oer „Laibacher Zeituug" gesendet
»erd«n. ( i ^ t M Ä—3

Die Klciäermncller^Ilnion.
Eongreßplatz 7, Laibach,

empfiehlt sich zur Anfertigung von

Herren-Kleidern
unter Versichenmg hochfeiner Arbeit, modernster
5»,G,n und masziger Preise. (1377) :l - 2

Außerordentlich billiger

mitllllllll'akmen:
Nathansplatz 11, im T ta raschen

Hause. (l3(X)) 6-5
Für Wiedervcrtäufer Rabatt.

Goudron de Guyot,
Apotheker in Paris.

Die ^ u ^ o l i ^ U e n Üll««rl»»pyeln und
^«A 1b«er l l^ueur sin> von ersten med i -
zinischpn A u t o r i t ä t e n <ils di? einzigsn
> ,- Nittel in ^ !, lii'i
^ >, wie gc>, ^iii l
^ ° allen u,!.'r!!)>.'i: ^I'scclionen

' anerkannt worden, und
0cr an sich selbst diese Arznei

chen w i rd , w i r d sich f r e u d i g st
ui.<" . die <iuvntl«el»en I'lievrprU»
p»r:< ton un<l "irl^^uln^ten unter
»Iteu ^..,,..^«<n t)rxeu^nl»»ien »lnä.
i « l ^ 10—!i Teliut bei:

O. F» i o c o 1 i.
Apotheker m Laibach,

Speisen - rail Getränke - Tarife
für Gastwirthe,

elegant ausgestattet, stets vorräth L-
bei

lg, T. Kleinmayr & F. Bamberg.

TJ**1** - :r:__ Wir euipfolilon »«ichatit. -'-

g ^ a U Be«tcii~änd"Pre»swUr(Hgst«'M

"IS? Die Regenmantel, I
WigtUwkw (flxlm), Bttttialaym, Mtst^f

- tier k. k. pr. Jj'abrik

_ v u n M. J. Elsingerlt Söhne
iu Wien, Neulau , Z-!N ;-;.,,:se 2,

i USffrftntea den k a. k Kj-i. <•, Hr. M»j. I

J\JL<i»girii»riiie, r l«!cr Huma. ••>....;n etc ntc I

lide Firmen als Vertreter er-
vvuuscht.

Die Gartenlaube
1 st. 10 kr.

beginnt im z w e i t e n Q u a r t a l mit der bereits angekündigten Er-
zählung „ I m Schillingshof^ uon <Z. M a i l i l l der sich ans dem
reichen Schatze unseres belletristischen und wissenschaftlichen Materials
anßer einer oder mehreren Nuuellen eine Reihe von Artikeln aus dem
Leben der Zeit, sowie zahlreiche unterhallende und belehrende Aufsätze
aller Art anfchließen werden.

si330) Die Verlagshllndlung von Ernst Keil in Le ipz ig .

Alle Postämter und Vuchhandlungen nehmen Bestellungen an, in Laibach:

Jg. v. Kleinmayr k Fed. Bambcrg.

' Nr. 8prunger sHe Mugentropfen.
^ Ausgezeichnet gegen ansteckende Krankheiten, ssiebcr, Viagcnkrampf, Schreck. ,
> Acrger, Ka^ciljainmcr oder Uebelleil, fettigen Äilfslos;, Magensänre. Scroplicln bei ,
^ Kindern^ bewirten vortrefflich offenen Leib und «lachen Appetit, Gegen hnmorrhoiden ,
> vorzüglich, die bei regelmäßigem Gebrauch sich schlieszlich verlieren. ,
> Ner die Tropfen bei genannten Uebeln einmal gebraucht, wird den Werth der«

selben kennen lernen. Zu bestellen bei Herrn ^A.v».». rA. Ü^».i2^7112. I^«,1^2».<i:!l2..
^ P r e i s 30 l r . <«51) l l - 0 ^

Pserde-Licitation.
^ L m 4 . .A^pr- i l d . «J . , vormittags !) Uhr, gelangen

durch das k. k. Festuiigskoiuinando zu tissüg circa 120 Stück übor-
zahligo Fuhrwesens-Zugpferdo loco Xi^H»**eg-, und am 7. ^%.pi*il
d . «J., vormittags 9 LJhr, durch das Etappcn-Fuhrwesenskommando zu
Brod 8 0 S t ü c k ü b e r z ä h l i g e , w « r t h v o 11 e, t r ä c h t i g e
S t u t e n loco B r o d im öffentlichen Licitatiorwwego an den Meist-
bietenden gegeu gleich bare Bezahlung zum Verkaufe.

Die Licitation wird, wenn erforderlich, an den nädistfolgeuden
Tagen fortgesetzt. < I:;IM;> W-A

Voin k. k. Generalkoiuiuaudo iu Agrum.

MM" Fur dle ^sterfttertatte. ^ W l ĵ

versendet, täglich frisch erzeugt, in jedem Quantum uon 2 Kilo auswärts zum Preise 5
von 80 kr. per Kilo ab Bahnhof Laibnch und Nachnahme S

die Freiherr von Dumrcicher'sche Spiritus - prchhesc - Fabrik und ̂
Uastmcric Mnrhlis n. d. Saue. ("!'.<>) ^ ^ ̂

Station Zaftreüi^ Poft: 2avsl i Marof, ,>
Giidl ' ' . ,, "iuie. itroazien. U

Kundmachung.
A m <Ä. A p r i l d . I . , vormittags l) Uhr, gelangen durch das

k. k. Festungskommando ,zu l̂ sscgq ^:My 3^2

circa 30U bis 3.̂ u Stück überzählige ärarische Arti l lerie-
Zugpferde

im öffentlichen Licitationswege an den Meistbietenden gegen qleich bare
Bezahlung zum Verkaufe.

Diese Licitation findet loco Gsscgst statt und wird bis zur Been-
digung des Verkaufes an den darauf folgenden Tagen fortgesetzt.

Vom t. t. (Generalkommando zu Affram.

Voeben eiichicn tie silbtnle,
j<hv «ciin^vt,: Auflag«:

N»ch z» halxl, in d»
rrdlna»««ns«nft««l <Ur

L«8el,I«okt8Xl-2nl(ll8iton
ven

, , — , , . ^,,,^,' ,.. — , Wl,̂ ^
i ' ei»

«nneS»

Oldinatlon 4 Nhl. N»ch wirb
durch «»rrcn i, «nd »«d«u Mt<
dilamcnlt l i ,'
WM' l»>-. l i i ^ ü / . wurde durch d<« «irnennnnn

,um nmcr. UüivlTfität« - Proflffor a. H, au«

(1180—li) Nr. 1373.

Curatorsbchelllmg.
Dem Johann Prebili^ von Döblilsch

Nr. 10. unbtlannten Allfenthalles, rück«
sichtlich dessen unbelannten RechtSnachfol-
acrn, wurde über die Klage 6« p r ^ ' .
20. Februar 1879. Z. 1.'i73, des Mathias
Imto von Lola wtgen 201 f l . l0 lr. s.A.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
6»rator »ä acwm bestellt, und diesem
5er Klagsbescheid, womit zum summari
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

13. M a l 1 8 7 0 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchl« an»
geovDnlt wurde, zugestellt.

K. s. Bezirksgericht Tschernembl am
21. Februar 1870.

(1207—1) ^ '

BelanlltnmchM, g,
Dem unbekannt wo befmdH^

hann Habec von Hrase wird Ww^
lannt geumcht. daß demselbe''̂  ^
Puppis von Kirchdorf als HU«
llctum aufgestellt und diese"» o^>^,
rechts. UebertragungSbescheld ° o ^
Oktober 1878, Z. 12,b00. M
wurde. , , ^̂ , W

K. l. Bezirksgericht Loltsch ""
Milrz 1879. ^ _ ^ ^ F
(1208—1) ^

Belanntmachung.,,
Der unbekannt wo b e f i " ^ ^ !

zisla Oblasser von Zirlniz w>r ß,.
bekannt gemacht, daß derselbe« ^
dreas Milavc von Zlrlniz a" P,
u(l ucwm aufgestellt und t"e>e" ^
limschrnbun^s- und Pfandrecyl« ^
lcibunaöbcscheldvom27.Seplc»'''
Z 11.814, zugefcrtinet wurde, ziß

K. l. Bezirksgericht Wlsc")
März 1879. _ _ ^ ^ W
(1270-1 ) " '

Belauntlnachuns' D
Dein unbekannt wo bcfmd °< ^^i

lhiaS Strulelj von Ulala w ^ ^ F
belallnt gemacht, daß demselve" ^
Krajc von Hrayovo als Eural" ' ^
aufgestellt und dicscin der ^ ^ M '
löinvcrlsibungödcschcid vom ̂  ^.
1878, Z. 10.870. z ^ f t r l H ^ , ^

K. k. Bezirksgericht ^llsch
März 1879. ^ _ ^ ^ ? ^ ^
(1207-2 ) . ' ',

^llratorsbesteV-
Dc>n Gtm-g krähet oonH,^ F

bela,»llcn Aufenthaltes, " M y ^ '
,lnbcta.n,t.'n RechlSllachsolgcc''. ,8<'
die Klage (io » .1^ . . 2^. ̂ ' ' , , M
Z. 048. des Sttfan Ierm'" " ^ °
wcgen l ,0 f l . s.A. H c " ^ . " > <
Tjchcrncinbl als Emator >" ,̂  ^»
stellt unl. diejcin dev Klagte ^ s F '
zum mündlichen Verfahren o"
auf den ^ ^

13. M a i l ^ ^ c h l « ° "
vormittags um 9 Uhr, ljl"U ^
geordnet wurde, z»gestlllt> ^l>l

K. l. Bezirksgericht T>^ .
20. Jänner 1 8 7 9 . ^ ^ ^ 7 < ^

Fleisch-TllM .'
in der Stadt ^"lbacy < ^ ^

Monat A p r l ^ ^ ! ! ' < ^ ,

'^ " ^ l^
I .Sorte Z . ^

(Fleisch bester Qualität): ^ > - >
1. Rostbraten .̂m ^ )i
2. i.'.mal>,l,ra<tn ^ ' ' 0 « " " " ' z? ,g

4. KaisHttck l ' " 3 Ä ' b'/'
5.. Schlilsstl»r,fl U, Dtlaßl.
«. TchweifstUlt 1

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ^ ^

7. bintllhal« l " ' ' ^ ? 2 3 , s

10. Obcrwciche j i0Dlla»

3. Sorte
(Fleisch geringster Q u a l i t ä t ) ' ,zz
l , . sslcischlopf ^.ssit°gr«MN' ' y ! g>»
«2. Hals 5,0 Dclagl ^ ,̂,
13. Untcrwcichs /2(1 Dclagl> ^
, 4 . VrnstftUct l<> Delagr , F
15. Wad.nschinlen 1 ^. l l leis^ «»ck ,

S°r lc Hlop, ,md F.'flM'cf. ^ r > > " ' ' ? ! ^
zweilcn und drit t ln 5 " ' ' ^ , ^ " " ' /

gromm pr. K i l o g r a m , a ^ f t n.ch ,s,
W, r imm,r eine " / ' ' ' ^ d c r > > ' ^

sich el.l <I we^ema" . g ^ ^ ^ f i r a t t

w lbcn sollte, soglc'ch d " , ^

li«m Vesnai.'"» ° ' " " ' ^ , z,a"de^
Viawstrat der ^ ^ . ^,

Laibach am 2 4 ^ . n ^

Druck und Verlag »,n Ignaz v Kleinmayr H Febsr Bamberg.


